
John NoKyicn^"^
Groß- und in

Rauch , Kau und Schnupftabak
und Cigarre»,

Macht den Einwoh
nern von Allentaun

Umgegend
bekannt, daß er den
Tabakstohr, früher

WÄM gehalten von Gang

Tinnen oberhalb
Moser'S Apotheke,

in derHamiltonstraße, bezogen hat, woselbst
er fortwährend auf Hand hält, vom besten
Virqinischen Tabak in jeder Quantität, so-
wohl als Ladies Twist und Plug. Sein
Vorrath Cigarren besteht aus Havana,
Piioripk, Euba und einheimische, und sein
S chli upftabakaus französischem, schot
tikcklin. Maccouba und Nappce. Kurz, man
findet bei ihm alles was in fein Fach gehört.

Krämer und andere,
würden wobllhun l'ij ihm anzurufen ehe sie
sonstwo kaufen, d'enn es fühlt überzeugtdaß
sein Stock gewährt.

Allentaun, Sept. 22, nq

Lampen! Lampen!
Hamer und Frick,

Maniifakturistcn und Importeurs.

No. S 9 Nord Zweite Straße, ober dcrArch,
Philadelphia.

elegantes und au«gedehnle« Assortcinenl von
Pine-Ocl oder .

Brenn-Kluip,
Schlnali und

Qel,
Lampen, Chaudelies, Caildelabras,

u. s. w.
Ebenfalls: Hall», Schisse undZrag-Laternen, Elas-

Globen und Oliiniiik'v?, Shadc«, Dochte,
tLouquelhalter und Mantelverzierungen. etc.

Gewöhnliche Glaslampen filr Oel oder Fluid zu ?l
da« Dnßend und aufwärts.

frisch distillirt und als beste QuaNt tt garanlirt.

OÄ'Merkt Euch den Ort!
Hanicr und Frick,

Vö Nord 2te Straße, zwei Thüren oberhalb dem !
McunlV.rnen Haus, Philadelphia. Z

Sept. l. 187-2. i'.siM

Lovell nnd Co.
Wholesale

?lhren-A)ändler,
No. Zw» Nord Dritte Straße,

Ecke der Wood und Arch Straßen,
Philadclplna»

Kunden bekannt, daß sie ihr Etablisemcnt wieder cross?
?ei habe»,mit einem größeren unk ivohlfcilcrc»
Assorleiuent als jemals von

(Lountiug HanS-,
Mantel-,

Kirchen- und
Stolir-Ulirri».

Ihr Steck best.l t an« den schönsten Perl, enlaid,
5)1 ose «holt, verqüldctc u»d i»ahegen? Uhren
die je in diesen« Laute angebcte» wurden.

Da sie ihre Facilitäten auf jederlei Weise vergrößert
haben, so fühlen sie sich >»> Stande, Slrls und Preise
zu offeriren, welche jeder trotze».
Dankbar filr erhaltene Mimst,laden sie achtmigsvcll ihre

alte Stand, t?ckc der Dritten n Wood
Straßen.

Lovell und E o.
Philadelphia, Sept. 1.1552. nqZM

Tabak, Schnupftabak und (?i
garren

Waarenlager.
Die Unterschriebenen machen Sand-Stehrhaltern und j

Andern aäitunqsvoll bekannt, daß sie nun auf Hand haben

Virginia Brand Tabak,
Eavendisch S». Vump 85. Luiup lk. Plug, etc., an den I
niederste» Manufaktuipreisen. Gleichfalls, cin schönes I
Assortement von ausländischen u. einheimischen Cigarren, !
Schnupftabak, Rauchtabak, Pfeifen, Pf.ifenkepfe, U s.w.
die wir an den niederst.'» Preisen verkaufen.

S. Woodward S 5 (50.
Nord Diille Straße, Philadelphia.!

Sept. 1.1552. nq»M

?Jede Familie sollte cin Eopic haben." .
!

Eilt unschätzbares Büch,
nur s» (icrito kostend.

Mensch kenne dich.
Knnter'S niodizinisckieS Handl'iirli

fnrKranke. Enwaltend die Gruntjiige tas
Ursprungs, ZorischrittS, der Behandlung »nd Heilung
von jeder Krankheiikfoiin, welche durch verschiedenarli- !
gen geschlechtlichen Umgang, Selbstbefleckung, oder ilber- j
inaßigen <Leschlechtk?crkc!>r zugezogen wurden, nebst An-
weisungen zu deren Perhiitung, in verständlichem Swle
und ii,'! der anständigstcn Sprache geschrieben, al§ taS !
Resultat ciner mehr als 2l>jährigc» ausschlieslich der!
Heilung von Krankheiten delikater und privater Natur

?ur Heilung sicher Krankheiten und einer Abhandlung
über die Ursachen, Symptome und Heilung des kalien
Fiebers. ?für 25 Cents per Copie, oder ki Cepien für
einen 2hal r-, wiid posifrei nach irgend einem Fbeile
der Ver. Staaten veisend.t. Addressire postfrei. "v»x

pn°it OMcc," oder de»Aul"r, 38 Nord 7le Strafe
Philadelphia.

Tbaler verwirken.?Dr. Hunt er
R? will KSU bezahlen, wenn es il'l» fehlen sollte

irgend «inen Fall von geheimer Kranlheil zu kurircn,,
ehne Unterschied von wie langer Dauer sie ist. Perso-
nen von beiden Geschlechte», sind in seine Privatstubcn,
:jy N«rd 7te Straße, Philadelphia, eingeladen, wo sie!
ror Störung durch andere Patienten sicher sind.

Impotenz.?AuS ungezügelter Befiicdigung dcr
«kMenen, durch llebermaas oder Selbstbefleckung.
H.hen zahlreiche Uebct. Frühreife Impotenz, unfrciwil-
lige Samenergießungen, Vrgancnabnahmo, Gedächtniß-
r>erlust. Ab ergung' gegen Frauenzimmer, allgemeine
Debilität, odcr constitutionclle Unordnung, fclgen sicher.
Zn allen Fällen gibt der Doktor eine sichere Kur.

Zum Nachdenken.?DieKrankcnwürden wohl-
thun e« zu bedenken, eh« sie Gesundheit, Glückseligkeit
und oftmals daS Leben den Händen von Ärzten anver-

trauen. dic nicht die nöthige Kenntniß von dieser Klasse
Kr«r»kheiten hoben. Es ist nnniöglich daß cin Mensch
all« Beschwernisse dcS menschlichen Körpers vcrstche.?
Icdcr achtbare Ar.t hat seincn besondern Z.vcig worin
<r erfolgreicher wirken kann als scine Mitärztc und wer-
auf er sernc meiste Zeit und Studium vcrwendct.

Jahrelange BraxiS, ausschließlich gewidmet
Hein Studium unddcr Behandlung von Krankheiten der
Geschlechtsorgane, nebst Bcschwitren an Körper, HalS.
VZase oder Beinen. Kopf-und Knechcnschmcrz, Mercu-

rirlreheumatism. Zusammcnziehungcn, Grävel, Unrc-
gclmMgkeit. Krankkciten ven jugendlichen Lastern oder '
Ilnrcinigkcit de« Blut«, wodurch die S«nftituti»n ge-
schwächt wurde, setzte den Dekt»r in S'and, All.n schncl-
I« Abhülfe zu »erschaffen, die sich fnntr Pshgntjung
unterwerfen.

Medizinen werden nach allcn Theile» derber. Staa- >
ten versand». Preise S und ll> Thaler da« Packet.

Philadelphia, Sept. 1 tB5?. >

Verkündiget die
Frohe Botschaft!

Wohlfeiler als jemals
für baar Geld.

Der erste Einkauf von SpätjahrS- und
Wintergütern ?halten.

I.W. Grnbb macht dcn Einwohnern von Allen-
taun und dcr Uuigeqend bekannt, daß «r soeben s.incn
ersten Verrath von SpätjahrS- und Winterglltern crhal-

! ten bat, welche filr Verschiedenheit des Sti?l« und dcr
! Preise von kcincn, weder i» der Stadt noch in, Lande
! übertreffen werden können.

! Scin Stock von LädicS Drcfigittern, bestehend
! zum Theil aus
MouS DcLainS, CaschmereS, CobrrgS, Al

packaS, LustreS, MouS Deßages, plain,
schwarze und sancy Drrßfeide, etc. etc.

ist cin solcher, daß er nicht fehlen kann jgänzliche Zufrie-
den bett zu geben allen Solchen die ihn mit ibrem Zu-
spruch beehren, beide« in Qualität und Eti?t wie im
Preise.

Tuch, Cassimers, SatinetlZ, etc.
nen Assortement auf.rcfllllt, wclchcS an den niedersten
Preisen, oder so wohlfeil als das Wohlfeilste, verkauft
wird.

Sein Assortement rinlioiiiiischcr PZiiter, aIS
TickingK, Checks, Mu§linS, DrillS, etc. etc.,
ist gleichfalls ein solches, daß es in jeder Besonderheit
völlige SaliSsattion geben wird.

Er hat ebenfalls cin vorzügliches Assortement von

Nolhcu, gelben, graucn und weißen ganz-
wolligen Flannels; ebenso, Welsch Flan>!
tiels, Collen Flannels, Sack Flannels,
Linseys, etc. ctc., sammt einem allgemei-'
nen Assortement von Strümpen, Hand»!
schuhen, Schleiern, auKgenähte Kragen,!
Bändern, u.s w., u s w.,

Er spricht auch hierdurch seinen kierzlichsten Dank aus
für den liberalen Theil der öffcntlichcn Gunst die mir
bisher zrgekommcn ist,^ und liesst durch strenge Geschäfts-

Hotcl.
l Z !

Grubb. l

Wer weis; es nicht?
Daß I.W. Grubb stets die wollfeilsten

Grozericn in der Stadt hält, und daß er

! Hotel!
° " g'gtniller

Sasz! Salz! Stilz?

I. W. Grubb.

Nehmet Obacht!
Daß I. W. Grubb immer auf Hand hat ein Assorti-!

mcnl vorzüglicher welche er so wohl-
feil als die wohlfcilsten verkauft. , !

Schawls! Schawls!
Ein prächtiges Assortiment von fcidcnen, Thibet und

Casbmcre Schawls, soeben erhalten und wohlfeil zu
verkaufen in

I. W.

F e lt e r 112 e ft e

Sicherheits -Kisten.
<svanS und Watsou machen hierdurch dem Pub-1

likum achlungsvcll die ?lnzeiqe, daß sie große Zusätze zu!de» Bequemlichkeiten in der Verfertigung von Artikeln!
ihres Faches gemacht haben, durch die Errichtung einer

l großen Fakten' in der Achten Straße, unterkalb Vine,
und nun bereit sind alle bei ihnen Anfprechde auf die
kürzeste Anzeigc mit feuerfesten Kisten (H>'is<>s ,
etc. von dcr vorzüglichsten Art zu versehen. Sie gsran-
"tircu. daß ihre Kisten so große Hitze vertragen können,
als irgend andere; und um daS Publikum zu ilberzeu-'

! gen dah dies nicht blose Behauptungen sind, sind sie zu!
! j.der Z.it bereit dieselben mit irgend andern Kisten ciner !
i gleichmäßigen Prob« zu untcrwcrfen. Sie haben die!
V.'amcu vieler Kaufleute und Anderer, von dieser Stadt >

! können. Ihre berühmten Kisten sind durch Ziisälle so-
, wobl als durch besondere Bonfeuer bereits sattsam cr-
i probt worden, wie der folgende Bericht jcigt.

i Großer Triumph errungen

Evanö K» Watson S
?!o. SZ Dock-Straße, Philadelphia,

Feuerfeste Kiste«:
bei dcr TtaatS zn Harrioburg, Pa.

! Oktober 10, IS.',!.

Die Unterzeichneten, silr diesen
WKS!ziI?!WW ! Zndjiveck ernannt von dcn Beam-

W iten der SlaatS-Zair, waren diesen
MaÄÄ ! A-chmiNaq geacnwSrtia, als dic
W Evans S» Watsow

.ine ihrcr klcinen Salamander
feuerfesten Kisten crprobtcn,

wobei sie drei Klafter Holz über ders.lbcn vcr-
l brannten, anfangend um 1 Uhr Nachmittags, und die
Kiste zwei Stunden lang weiß glühend hielten,

! hinreichend um die gußeisernen Füße zu zerstören. Bei >
der Oessnung der Kiste fand man, daß die in unserer

l Gegenwart hineingelegten Papiere, nebst LVllllCircula-
ren, als man sie berausnahm, nicht nur erhalten, son-
findcn warcn.

Jojcph Ritncr, John B. Cor,
Er-Go»vernör von Pa. ChaS. E. Heister,

A. O. Heister, E. E. B o u d i n o lt.
A. 2. Newbol d, Eoinmittee.

EvanS und Watson,
Salamander Feuer- und Diebfeste Kisten-

Manufakturisten,
No. LZ Dock-Ttraße, Philadelphia.

August 2>i, 1852. ?gIZ

Bauern sehet hter!
Leset! Leset!

HHaud CvpS zu IS CeutS per Büschel. Bester
peruvianisclicr Guano CtS. per Pfd.

Bester patagoniseiirr Wuano an niedern Preisen.
Pondrrttr Cents per Büschel, odcr per
Barrel.

Spart euer Geld
Der oben angebotene Guano kommt nur cin Geringe«

höher als die Koste» der Jmportalien.
Poudrette

offeriren wir an den Manufakturpreisen, und von einer
unübertrefflichen Qualität.

La nd »GypS.
Indiesmi bitten wir dic Welt. Mir haben die Ein-

richtung wodurch IdlXt Büschel täglich geiyahlen wer-
den. und unsere Preise trotzen jeder Canipctili«». Ihr

! Bauern kommt alle zu
C. Frtn cd und Co.

Neu« Dampf GvpS Mühle,
an der Vcrcinigung dc« Old Aork Road, Crown und

Ealloivhill Straßen, Philadelphia.
August 23. ISSZ. nq?

Makrele»».
»» Barrel, hall>« und >,anze, No. l, 2 und Z. große

neue Makrelen, soeben erhalten und zu verkaufen bei

Grim und Rtninger. I
Allentaun, August 2S. s

Oeffentliche Vendu.
SamstagS den 3vsten Oktober um 12

Uhr Mittags, soll auf dem Platze selbst öf
fentlich verkauft werden:

Eine schätzbare Plantasche,
gelegen an der Straße welche von EmauS
nach CooperSburg führt, in Obersaucon
Townschip, Lecha Co.; grenzend an Land
von Peter und Abraham Seil, Michael Fa?
binder, JameS Reinhard und andere?; ent>
haltend 54 Acker und 4 Ruthen genaues

MaaS. Darauf ist errichtet ein
MMt.Block Wohnhaus, Block

und sonst noch nöthige
Nebengebäude. Quellen sind bequem beim
HauS und der Scheuer. ?Ein guter Aepsel-
baumgarten und andere Obstbäume find auf
dem Lande. Ein Theil deS Landes ist Holz-
land und Wiesen, und der Rest ist Vorzug
lichcs Bauland.

Besitz und ein unstreitiges Recht kqnn bis
dcn Istcn Apnl, 1833, gegeben werden.

Es ist das hinterlassene liegende Eigen
lhum des verstorbenen George Brinker,
letzthin von vorbesagtem Taunschip.

Die Bedingungen am Veikaufslage und
Aufwartung von

John Brinker,
Agent für die Erben.

Okt. IZ. nq.?m

Eine schätzbare Bauerei
Durch privat.Handel zu verkau

scn
Der Unterzeichnete ist zu dem Entschluß

! gekommen nach Westen zu ziehen, und wün
schet daher seine

Prachtvolle Plantasche,
gelegen an dcr kleinen Lecha in Niederma-
cungie Taunschip, Lecka Caunty, durch pri-
vat Handel zu verkaufen. ?Dieselbe gränzet
an Länder von George Kemmerer, Solomon
Rlinfchmied, Jacob Marks, Conrad Sehm
und andere; und enthält 85 Acker, mehr
oder weniger. Davon sind «twa 70 Acker
klares Land, von dem besten und schönsten
in dem Caunly. Dasselbe ist in schickliche
Felder cingeihlilt, unter guten Fensen und
übeihaupt sonst in der besten O»dnung,?
Von dem klaren Lande sind etwa 5 bis 6
Acker herrliche Wiesen, wodurch besagter
Fluß fließt, und das Uebrigs ist vom besten
Holzland in der Gegend, gut mit Kastanien
und Hickory Holz bewachfcw. ?Aus dem
klaren Land ist errichtet

Ein gntes «na geräamigcS zwci-
stockiges steinernes

MAt KLZ ol)n!) a u, 6
. mit lincr angebautcn steinerncn Küche, cine
vcrkreffliche steinerne 4t>
bei 75 Fug, ein Waqenhaus, Schmiedfchap
und alle andere nöthige Nebengebäude. Ein
junger und bercits zum Theil tragender
Obstgarten von laute» gezwsigten Bäumen,
und übcihaupt alle Artcn vom besten Obst,
als Kirschen, Pfirsiche, Pflaumen u. s. w.,

befinden sich gleichfalls darauf. Ebenfalls
befindet sich ein niesehlcnder Brunnen zwi-
fchrn Haus und Scheuer, und eine gute
Springe nahe am Wohnhaus. Mehr über
diese herrliche P!«ntafche zu sagrn, hält ma»
für überflüßig, indem es KauMstige doch,
crst in Augenschein nehmen wcrden.

Solche die Land zu kaufen wünschen, foll>
tcn diese Gelegenheit nicht unbenutzt vorüber,

gehen laßen, indem nur seltcu solch in allen!
Stücken so angenehmes und werthvolles Ei
genlbum zum Verkauf angeboten wird.

Die Bedingungen durch dcn Eigcnthü-
ms?,

William I'acobt).
Octobcr IZ, nqkm

Ein großes Batallion!

Auf Donncrstags den Lasten Oktober,
um lv Uhr Vormittags, soll am Gasthaus
von D a v i d R ud y, in Waschington Taun
schip, Lccha Caunly. cin großcs Balallion
gchaltcn wertcn. Die Nordnhcilhall Ca-
valleristcn wcrden gegenwärtig sein, auch
sind die Cavalleristen unt?r dcm Befehl von
Capt. Schlauch und Capt. Fricdrich ebcn
falls erwartet. Die Wafchington Freiwil.
ligcn unterdcm Bcfchlvon Capt. jSchloßer
haben entschieden beizuwohnen, und die Com>
pagnien unter dcm Bcfchl dcr Capitainc
Lauiy, Lcntz. Follwcilcr und Joseph Bau
man sind höflich cingeladcn beizuwohnen

Gen. Rtipp und Stab, Maj. Etlinger,
Maj. Zimmerman und Maj. Keiper sind
gleichfalls eingeladen beizuwohnen.

Wohnt daher alle bei, wenn Ihr einmal
wieder cin rechtes Batallion sehen wollt

Viele Freiwilligen.
da? Wetter an obigem Tage

ungünstig scin, so findet das Batrallion am
Freitag den Lösten Oktober statt.
Okt. !Z. nq3m

Aufgeschobene Lourt.
Eine aufgeschobene Waisencourt

teljährigen Sitzung u, s. w., soll ausFreitags
dcn 29. Octobcr um 10 Uhr Vormittags in
dcm Courthause in Allentaun, Lecha Caun
ty, gehalten werden, wonach sich alle dieje-
nigen die Geschäfte zuverrichtcn haben, rich-
ten können.

Nathan Metzger, Schrb.
Okt. 6. nq3m

Aufgeschobene Sourt.
Eine aufgeschrbcne Common PleaS Court

für Lccha Caunty, soll gehalten werden in
Allentaun, anfangend am Freitag den29sten
Oktober, um IvUhr Vormittags, wann und
woselbst alle interessirte Personen sich einzu-
finden haben.

F. E. Samuels/ Prcth.
Okt. 6. nqZm

Cin Marmor-.Hof
in Catasauqua, Lecha Caunty.

Pick und Anller'
Machen dem allgemeinen Publikum ach-

tungsvoll die Anzeige, daß sie eine» k?gcl-
mäßigen

Marmor - Hof
gerade gegenüber Fuller's Gasthaus?, m bc-
sagtem Slädtclicn ctablirt haben, alln'v sie
immer auf Hand hallen und aufßcstcilung
verfertigen,

Alle Arten Monumente, Italiens
sche Grabmaler, Grabsteine, etc.

beides von Italienischem und Amerikanischem
Marmor, worauf sie Deutsche und Engli-
sche Inschriften auf Bestellung, aufs aller
schönste und geschmackvollste eingraviren,?
Sie fühlen versichert daß ihre Arbeit nir-
qendwo übertreffen wird, und dabei sind
ihre Preise billiger als dies an manchen an
dern Orten der Fall ist. Sie halten gleich
falls
PlatformS, Treppen und Thnr-

schwcllcn
von erster Güte und Schönheit auf Hand,
für die nur die rechten Preiße gefordert wer-
den.

Da sle praktische Handwerker sind, so
sühlen sie versichert, daß sie beides in Arbeit
und Preißen völlige Zufriedenheit geben
können.

bei ihnen an und besehet ihre
Arbeit ehe ihr sonstwo kaufet.

sind dankbar für bereits genossene
Kundschaft, bitten um eine Fortdauer dersel
den, uns Begeben soll zu allen Zeiten
dahin gehen, alle die ihnen ihr Zutrauen
schenken völlig j» befriedigen.

Leopold Pick.
Jameö W. Füller.

Catasauqua, August 25. nqbv

Ein anderes Preis-Medaillon
überreicht an E Melllain, für die besten Perfümcrien

und Faney Keife, bei der Fair von ISSI.

E. MctZ lains

Magnetische Seife,

zcnd und rein zu machen. Bereitet von E. McElain.
Ekemist und Perfilmcur, Ne. 82 Nord 7te Straße,
Philadelphia, gu haben bei

William Reimer, Samuel Henn,
K«th und Trexler, Agenten für Allcntown.

Juli SU. »vm

Der Ort fnr gute Bargains
ist in der wohlfeilen lictsik

Hut- und Kappen Manufaktur

Wieder A Boyer,
Haniiiron Straße, geelcnilber Barber und ZZoung'«

Hartw.iaren-Stolir in Allcnlown.
Woselbst beständig auf Hand gehalten wird
ein vorzügliches Assortement von allen Arten

Hüten und Kappen
nach dem neusten Styl aus den besten Ma
teiialien und aufs Vorzüglichste verfertigt.
Da sie beide praktische Hutmacher sind, so
fühlen sie sich vollkommen im Stande einen
Artikel zu liefern, der keinem im Markte

> nachsteht, und denselben so wohlfeil, wenn
nicht ein wenig wohlfeiler zu verkaufen, als
man denselben in der City bekommt.

Landstohrhalter werden zu den billigsten
Preisen veisorgt?und alle Arten Hüte und
Kappen aus die kürzeste Anzeige verfertigt.

Rufet bald an, denn wir haben soeben
die Spätjahr-Styl'cs erhalten.

Ebenfalls wird stetS auf Hand gehalten,
ein großes Assortement von LadreS' FurS.

Man thut wohl anzurufen.
August 11. ncf?

Privat-Verkauf
eines schätzbaren Wirthshaus-

Standes.
Der Unterschriebene

bietet zum Verkauf an :

> wohlbekannter
Wirthshaus

WWMI.W Stand.
' gelegen in Millerstaun,
! Lecka (jauniy ; grenzend an Lotten von Dr.

I»»:.'.' Andere,

zwei Acker. Die
> gen bestehen aus einem

großen zweistöckigen Ha»fe
> mit angebauter Küche, einem zweistückigen

Wohnhause, großen Schcds, Rauchhaus,
Schweinestall, u. s. w., und vor der Thüre
ist ein Brunnen mit niefehlendem guten
Wasser.

Personen welch, ein derartiges Eigenthum
lzu kaufen wünschen, würden wohl thun
! dieses Eigenthum in Augenschein zu nehmen,
ehe sie sonstwo kaufen.

DaS Nähere ist zu erfahren, so man sich
meldet bei dem darauf wohnenden Elgert

Peter Haas.
Sept. 8. . «n,?

Leber-Krankheit,
.

DySpepfia, Gelbsllckt, ckrontsche u«d iier«
vvse Schwäche, Nleren?ra«kh»iten,

und solche die »«n ein« krankhaften Leber entspringen, ol«
Schwindel, goldene Ader, Säure im Ma-

gen, Durchfälle, Herzbrenncn, Eckel, Ma-genspannung. saures Aufstoßen, schwere«
Athmen, Zittern jim Magen und Hrtjtt,,
Engigkeit beim Liegen.Fieber und Schwer,
zen im Kopfe, Mangel an Ausdünstung,
gelbe Haut und Augen, Schmerzen iü betz
Seite, dem Nükken, der Brust und dity
Gliedern, Brennen im Fleische, bestäßdi-gc Furcht vor Unglück und

, enhcit in Gemüthe
werden rctlstckndig euritt wcrden durch

Dr. Hnfeland's
Berühmtes Deutsches Bitters,

zubereitet ven
Dr. E. M. Jackson,

», der deutschen Apotheke, 12V «rch St., Philadelphia.
Seine Kr«f, llb-r rergenannte Krankheiten wird ven

keiner aiidern Medijin in den Ver. Staaten tibertreffen,wenn «berkaupt erricht, wie die Kuren be,euqen. w»
in vielen Fällen berllhnite »erzte keinen Erfelq hatten.
Diese« Bittere« verdient die A»fi»eiksamkeit der
Kranken, ii« kat die Eigenschaft, Seberkrankkeiten z»heilen und d,t Vtrdaumiq«»rq-ine z« skiekn, und ist da-
bei angenehmen, sicher und unschuldig

Liefet «n» (?nch.
(Von der Neste» Bee.) Deren Editor sagt: ?Dn

Hufeland'« berllhnite« deutsche« Bittere« zur Heilung »virLeberbeschwerden, Dikpeps-a» Nervenschwäche ete. ist/
>md zwar niit Recht, eine der beliebsten Medizinen de»
Soge«., S« wurde von Zausenden gebraucht, und ein
Freund sagt vu,?daS er selbst dadurch von seincn Se»
berbeschwerden gänzlich frei wurde. Wir sind !>««»»
zeugt, daß der Patient durch den Gebrauch de« Bitte»«-beständig zunimmt, wa« allein schon Baechtung verdien».'
E« ist angenehm an Geruch und Geschmack >.,»d ?«nrrvon Leuten mit dem Magen jederzeit Hümmer»
werden. Wir sprechen au« Eifahrung und rächen dei»

Scott'« Weetw, cine der besten literarischen Zeitschriftten sagt unterm Bisten August: ,-,Dr. Hufeland«'« deut-
sche« Bittere«, bereitet von Dr. Jackson, wird jest
von einigen der berühmtesten Glieder der r,i«diz>ni<ch«n..
Fakultät al« ein fiir weibliche Schwache sehr geeignete«
Mittel geriiknit. Al« solche« rathen wir es allen Mitt-
lern an, wodurch sie sich vor niancher Krankheit bewah-
ren können. Geschwächte Leute werden e« ebrnfall« sehr
ivohltätig finden, wa« wirau« eigener wissen.'

Nock mehr Zeugnisse.
Der Achtb. C. D. Hin elein, Maror der Stab!"

Caniden, N. 1., s.'gt: ?Wir sahen viele schmeichelhaft
Notizen llber diese Medizin, und ihre Quellen veranla?
ten un«, Nachfragen über ihren Werth anzustellen. S» '
wurden wir bewogen, sie selber zu gebrauchen, und müs-sen gestehen, daß wir siecigenthiiml'lch in ihrem EinsWea«s L'benkrankhcnen fanden nnd uns llber ihr, wohl-
thätige Wirkung auf Rerv.nschwäche zu verrvetrden hat-
ten. (5« besänftiget und stärkt die Neiven. indem «« fi«
beruhigt und den Schlaf erquickend macht.?Wcnn diese
Medizin mehr in Gebrauch käme, so würden, wir
d?p.'n g>'nois>, weniger Krankheiten herrschen, die von
Unrrdnikng im Magen, der Lebe» und einem gestZr<en<'
Rervcnfnsteme he.-riihr,n. Man halt« diese Theile ge-
»nd und dann keine Epidemie ; niöchte'n"
irnsern Fre»wden rathen, das BiNer zu versuchen : emp»

fe> len wird ek stch dann selbst. E« soll!« in jeder Fanii-!-e scin. Keine andere Medizin kann solche Beweise von >
Heilkraft anMren."

Zeugniß iiber Z.'ugn.ß gl/ich den obigen sind ivtlhrend'
den letzten drei Jahren ren allen Zheilen der Union er»
leiten worden, und ta« stärkste Zeugniß zu dessen Gun-
st.» ist, daß von den regelmäßigen Merzten Philadelphia'« '

»ehr davon gebraucht wird, al« von allen andern Arca»

bewiesen werden kann und genügend zeigt, daß eine wis»'
sentscbafllicbeZubereitung ihren stillen Beifall
s>>tbst w.-nn sie in ti.fer Forni vorgebracht wird.

Irirt, kann Niemand bestreiten nachdem er he
hat. Sie wirkt spezifisch auf dcn Magen »nd d>e Leber ; -
>fie istEalonicl vorzuzielen in allen bilrösen Krankhei-
ten -ihre Wirkung ist angenll Mich. Sie kann Fro»--
enz.mmern »nd Kindern mit Sicherheit und zuveiläsi^

Hütct Euch vor Fälschung!
Die ä'chlcir laben die geschriebene Signakick von TV-

M. lackson snf dem »nischlag und den Nanieir im
die Boikel geblasen?alle andern sind gefälscht.

V?r?!»>fbeni> Großen »nd Klein«,'in" der-
Dciltsclien Äpothcke, No ISl> ArchStraßo, ein«

PrciS y>?aSqefetzt.

dic Vortheile dieser groß.» NMdizin zu ist de?
Prei« einer Botiel aus (<e-7i'« herabgesetzt.

Ebenfall« zu haben in A!?,»n:own bei
Aaron Wint.

Philadelphia. Juli 22. !?.'?. n.fl

Leidende tcscti
Pbiladclphia

Medizinen-Hans.
Etablirt vor l? lahren durch Dr. K inkelin,

lich.« Ecke der Dritten lind Union Siraßen, zwl»

Ceiistitnlion entkräftet wurde, wcrden alle mit Erfolg'

Wer sich der Behandlung von Dr. Kinkelin unter-
zieht, kann sich mit religiösem Zutrauen auf s.in» Ehre'
al« Mann- und auf seine Geschicklichkeit al« Arzt «««.

lasse«.
Nehmt besondere Qbacht.

Junge Männer die sich durch cinc gewisse ilble Ge-
wchnhcir, die oft durch schlechte Schulkameraden qclernN
wird, geschadet haben, ?deren Folgen nächtlich, selbst
im Schlafe, empfunden werden und filrLeib und Grift
verderblich sind,?seilten unverzliglech Anspruch machen.

Schwäche im? konstitutionelle Debilität, Verlust von
mukkulüfer Enerige, Mftsche Mattigkeit und allgemein«
NiedergedriickN'eic, Reizbarkeit und all« nervöse Affectiv»
nen, »"Verdaulichkeit, Leberträgheit, und jede Krankheit
die irgendwie mit einer Unordnung der Zeugung«funk-
ticnen verbunden sind, werden geheilt und volle Kr jt
wieder hergestellt.

Leset!
Ein kräftige« Leben «der frühzeitiger Tot!

Kinkclin über Selbsterhaltung.
Nnr «5 SentS.

Dicse« soeben in deutscher und englischer Sprach« vcr»

Lffent'ichte Buch ist mit nußlichcn Belehrungen über dt»
Schwächen und Krankheiten de« ZeuqungVsvstcni« ge-
füllt. Dasselbe richtet sich an die Jugend, Mannheit
und da« vorgeschritten« Alter, an ?!?-, und sollte »o»
ANen aetesen werden. Dcr wenhvclle Rath und !i«
eindringtichen Warnungen wetwc cs cnveilt, werke»

Jahre de« Elende« und dcr Leiden verhüten und jährlich

Zausende so» Leben retten. Sltern werden darau« er,

fahren, wie sie da« Verderben ihrer Kinder vcrhStc»
können.

Gegcn Zusendung vcn 2-? Cent«, eingeschlossen in ei»
nen an Dr. Kinkelin. Nordwest-Ecke dcr .'lten und Un-
ion Straße, zwischen Sprue- und Pine, Philadelphia,
addrestirten Mrief, wird sofort unter Unischlag mit um-
gehender Post die Zusendung cine« Buche« erfolgen.

Auswärtige können fich in portofreien Briefen a»

Packet»' von Medizinen, Anweisungen ete. werden auf
Baarzahlung zugesandt, gegen Schade» »der Neugier
wohl verwahrt.

Buchkäntler. Zeitung«agenten, Krämer und Ander«
werden zu den niedersten Preisen Mit «bignn Werk«
versehen.

Philadelphia, Ivli22, !?K2. .
nglJ

Lne nr und^Co.
Ecke der Mittel und Bridge Straßen,

Catafanqna, Pennf.,
Machen hi,durch dcm geehrten Publikum die Anzeige, daß sie gegenwärtig einen großen
und vortrefflichen Stock von Oefcn auf Hand habcn, welche sie sehr wohlfeil abzulassenim Stande sind, indem sie dieselben durch baar Geld eingekauft habcn. iebiaer
ausgcdchntcr Stock besteht aus

Holz, nnd Kohlen, O e 112 e n, als
Neu-England und luftdichte Kochöfen vvu allen Grössen,
Der berühmte Liberty Kochofen do do
Der Globe Kochofen do do
Dcr Capital Kochofen do do
Der Complete Kochofen do do

und andcrc KohlkN' und Holzösen für Stuben, Parlors. Offices, Küchen. Wirthstubenu.s.w. Nebst Ofen Trommeln, Rohr, Kupferne und Eisenblech Kohlenkessel, Kohlen-
Schiebe. ausgezinnte eiserne Kochkessel. Waffeleisen welche auf Oefen passen, messingne
Kessel, Kasseebrenner, blecherne Kessel mit kupfernen Böden, kurz Alles waS gewöhnlichin einem gulcingerichtelen Ofenlager gehalten wird. Ebenfalls:

Bleeh-Gefchtrr
von allen Arten da? gebraucht wird, bei ihm selbst aus den besten Materialien verfertigt

Wer etwas aus seinem Fache braucht, ist gebeten anzurufen und sich selbst von der
Güte feiner Waaren und Vortrefflichkeit seiner Arbeiten zu überzeugen.

Olsen, Kupfer, Zinn us w, wcrden im Austausch angenommen?und alle
Oefen werden ausgebessert, neue Cylinder hincin gemacht, u. f. w.

S. H. Laciar und Co.
Cat-asaugu-r, Sept. 22, 185?.

Adam

Tabak-, Schnupftabak- nnd Kigarren-
Mnnttfeikt n

snmm'lwn Straße, A Thttren unter dcr Deutsch,Reformiern Kische,
A llen t o >v l», Pe n n f.,

Kausseute, Schaphalter, Krämer, und finden es zu ihrem Vortheil, wenn sse
bei ihm anrufen und seincn großen Stock »ntcisuchcn, che sic sonstwo kauscn, indcm seinc
Artikel an den allerbilligslen Preisen vcikaiift weiden.

ZLL'Alle Arickel, dic keine Zufriedenheit gcbcn, werden zurückr;cn!>mmcn und dZZ
Gclv dafür wieder erstattet.

Allentown, August 1852. nq?


